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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung 
des Jugend-, Sport- und Kulturausschusses vom 02.02.2010 

um 19:36 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
 
 
 
 
Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen. Erschienen sind nachstehende Mitglieder, also 
mehr als die Hälfte: 
 
 
Erster Bürgermeister, Vorsitzender 
 
Greif, Rudolf  
 
Ausschussmitglied 
 
Eger, Johannes  
Johrendt, Hildegard  
Kipping, Petra  
Reiß, Heinz  
Schelter-Kölpien, Birgit  
Schmucker-Knoll, Christa  
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Tagesordnung: 
 
 
1.  Jugendarbeit in Bubenreuth (Vorstellung der Gruppen) 
  
2.  Verschiedenes 
  
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:36 Uhr. 
 
 
An der Sitzung nimmt Herr Goßler vom Amt für Kinder, Jugend und Familie des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt als Gast teil. 
 
 
Folgende Mitglieder von Bubenreuther Vereinen, die auch Jugendarbeit betreiben, sind als 
geladene Gäste anwesend: 
 
Verein, etc. Name Funktion 
SVB Zieger Walter ÜL, Stellvertretender Abtei-

lungsleiter Judo, Jugendleiter 
MFR 

SVB Singer Stefan ÜL, Jugendleiter, Stellvertre-
tender Jugendleiter MFR 

FFW Torner Markus Zweiter Kommandant 
FFW Torner Sabine Angehender Jugendwart 
Musikverein/Posaunenchor Pilhofer Klaus Leiter der Musikschule 
DAV Pickelmann Wilhelm Erster Vorsitzender 
DAV Johner Emil Zweiter Vorsitzender 
SVB Händel Christoph Trainer Volleyball 
SVB Görlitz Kathrin ÜL Turnabteilung 
SVB Darr Margarete Stellvertretender Jugendwart 

Tennis 
SVB Darr Oliver Stellvertretender Jugendleiter 

Fußball 
SVB Fehrer Peter Jugendleiter Fußball 
SVB Gruber Klaus Eventueller zukünftiger Ers-

ter Vorsitzender 
SVB Meyer Wolfgang Finanzen 
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Lfd. Nr. 1 - Jugendarbeit in Bubenreuth (Vorstellung der Gruppen) 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden stellt Herr Goßler vom Landratsamt Erlangen-
Höchstadt sich selbst und sein Aufgabenfeld vor. Es folgt eine Vorstellungsrunde der anwe-
senden Vereinsmitglieder (siehe oben stehende Liste), die sich selbst, ihren Aufgabenbe-
reich und die Jugendarbeit innerhalb des Vereins kurz vorstellen. Von einigen der entschul-
digten Vereine liegen schriftliche Vorstellungen vor (siehe Anlage). 
 
GRM Schmucker-Knoll erläutert aus ihrer Sicht den Stand der Jugendarbeit – hier vor allem 
der offenen Jugendarbeit – in Bubenreuth. Anschließend gibt Herr Goßler einige Hinweise 
zum Begriff „Offene Jugendarbeit“. Er geht hier auch auf das Für und Wider im Gegensatz 
zur verbandlichen Jugendarbeit ein und empfiehlt, eine Jugendversammlung abzuhalten 
(nicht nur wegen der offenen Jugendarbeit). Das in der Anlage beigefügte Skript wird an die 
anwesenden Vereinsvertreter verteilt. 
 
Es schließt sich eine äußerst rege Diskussion zur offenen Jugendarbeit an. Nach einer ent-
sprechenden Anfrage von GRM Kipping stellt der Vorsitzende fest, dass vorerst kein 
Streetworker fest angestellt werden soll, sondern in der schon angesprochenen Jugendver-
sammlung erst einmal der Bedarf und die näheren Modalitäten abgeklärt werden sollen. 
GRM Eger schlägt vor, die Jugendversammlung in regelmäßigem Turnus alle zwei Jahre ab-
zuhalten. 
 
Als Termin für die Jugendversammlung wird verbindlich Freitag, der 07.05.2010 festgelegt. 
Zu einem diesbezüglichen Vorbereitungstreffen/Arbeitskreis wird von der Gemeinde extra 
eingeladen. Dieses Treffen soll am Dienstag, dem 02.03.2010 um 19:00 Uhr im Rathaus 
stattfinden. Die Vereine sollen hierzu freiwillige Helfer melden. 
 
Die anwesenden Gäste werden ab 21:10 Uhr entlassen. 
 
 
 
Lfd. Nr. 2 - Verschiedenes 
 
 

• GRM Kipping war mit der Einladung zum heutigen Abend nicht zufrieden, da sie zu 
ungenau und vage formuliert war. 

• GRM Schmucker-Knoll sieht dies genau so. Ihrer Meinung nach waren die Vereine 
genau so uninformiert und wussten z.B. nicht, dass auch Herr Goßler vom Landrats-
amt eingeladen war. 

• GRM Eger hätte sich vor allem mehr Vorabinformationen innerhalb des Gemeindera-
tes gewünscht. 

• GRM Kipping fragt nach dem Stand der Ferienbetreuung für 2010. Der Vorsitzende 
erklärt, dass diese auch heuer auf jeden Fall in der zweiten Ferienhälfte durchgeführt 
werden soll. Entsprechende Hinweise werden im Mitteilungsblatt und auf der Home-
page der Gemeinde rechtzeitig veröffentlicht. 
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• Der Vorsitzende gibt bekannt, dass es mit einer ÜL des SVB extreme Schwierigkeiten 
wegen der ordnungsgemäßen Nutzung der Geräteräume in der Turnhalle gibt und hier 
noch nach einer Lösung gesucht wird. 

 
 
 
Ende: 21:45 Uhr 
 
 
 
 
 
Rudolf Greif Michael Franz 
Vorsitzender Schriftführer 
 
 


